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Courten in Berks.

Den 2. Januar, den 3. April, den 7. August
und den ß. November.

von Execerl
-ebenfalls, Hr. Michael Madeira mit Miß
Ester Printz, von Reading.

Starb.
?am 10te» Noveinb. in Washington Tann
fchip, Fridrich Mayer, geboren in der Pfalz,
,n Deutschland, im Alter von L 3 Jahren,
?am >7. Dec in Bethel Taiiiischip, Maria
Miller, im Alter von 40 Jahren, 8 Mona,

ten und 10 Tage».
?am 12. Dec., Snsanna Zeller, Gattin von
Jacob Zeller von Tulpehocken Taunschip die-
ser Cauntt?, im Alter vou ZI Jahreu 8 Mo-
naten lind 10 Tage».
?am 24. Dec-, in Oley Taunschip, Wittwe
Kuaab, in ziemlich hohem Alter,

?am 22. Dec., in dieser Stadt, Fran Lott,
Wittwe von Nicolaus Lott, im Listen Jah-
re ihres Alters.
?am 25. Dec. John Rapp, ledigen Standes
im Alter von 68 Jahren, 2 M. uud 22 T.
?vor einiger Zeit, z» Covinzton in Kentuc-
ky, Michael Allgeier, früher vou Reading,
im 57sten Jahre seines Alters.
-am 22sten Dee., in Richmond Taunschip,

Die Gattin des Hrn. David Hoch, und Toch-
ter von Peter Specht von Fairfield Co., O.

?am svste» December, in der Stadt Neu-
Port, im 79sten Lebensjahre, der Hocbwürdi-
ge Johann Dub 0 is, dritter katholi-
scher Bischof von Neu Vork. Bischof Dnbo-
is wurde geboren in Paris und erhielt >787
die Priesterweihe. Während der französischen
Revolution wauderce er 1791 nach den Ver.
Staaten ans. In >794 ernannte ihn der

Erzbischof Carroll als Prediger einer Ge-
meinde iu Friedrichstadt, Maryland. In
1808 gründete er das Mounc St. Mary's
Collegium be» EmmittSbnrg, jetzt eine der
blühendsten literarischen Jnstiturionen i» un-
serm Lande. Im nämlichen Jahre wnrde ihm
die Leitung einer Gemeinschaft religiöser Frau
enjimmer zn St Joseph übertragen, welche
den Entschluß gefasst hatten sich dem Dienste
Gottes und der Armen, um Gottes Willen,

zu widmen ; es waren anfänglich nur drei o«
der v«er. Dies Senfkorn war Bischof Du-
boie ernannt zu pflanzen und zn pflegen, nnd
wie mie seinem Collegium, lebte er lange ge-
?ug um es zu einem Baum heranwachsen zn
sehen, der seine Zweige über alle Theile des
tandes verbreitet-denn wer hat von Wai-
sen, und nicht von den <'barmherzige»Schwe-
stern" gehört? Hanno'.'. Gazette.

Kurzgefaßter Kalender,
für das Jahr IIÄQÄs

Welches ein gewöhnliches Jahr von 3«S Tagen ist.

Wtondsviertel. Z
G Ä Z Tages
S - ß
v T 8 Länge.
Z » 8

Erstes Viertel 8 3 3A. ß 9 14
Vollmond 1k 3 16M.ß 0 20

Letztes Viertel 22 7 48 A. Z » 28

Neumond 3V 6 40M. 9 4V
° 9 54

Erstes Viertel 7 II 1» 6

Vollmond ,4 3 53 A. ! 1» 20

Lefttes Viertel 21 5 32M. 1» 42

Z 11 »0
Neumond 1 12 4VM. 11 20

Erstes Viertel 9 4 35M. H 11 38

Vollmond 16 12 48M. Z 11 56

Letztes Viertel 22 5 25A.H IL 14
Neumond 30 6 43A.ß

! >

Erstes Viertel 7 6 3A.5 12 32
Vollmond 14 9 28M. H 12 50

Letztes Viertel 21 7 2-IM.B 13 g
Neumond 29 11 21M H 13

z 13 4Z
Erstes Viertel 7 3 27M. 13 5g

Vollmond 13 5 37A.S 14 zg

Letztes Viertel 20 10 57M. § 14 24
Neumond 29 I 57M. Z 14 34

Erstes Viertel 5 9 30M-Z 14 42
Vollmond 12 2 10M. Z 14 40
Letztes Viertel 19 3 29A. z 14 50
Neumond 27 2 IvA.z 14 50

Erstes Viertel 4 1 58 A. 14 48
Vollmond II 12 00M. 14 42

! Letztes Viertel 19 8 33M. 14 34
27 12 35M 14 24

14 12
I Erstes Viertel 2 6 19 A. ig 58
Vollmond 9 II 48 A 5 13 42

! Letztes Viertel 18 1 44M. 13 20
Neumond 25 9 32M. Z 13 10

Erstes Viertel I 12 21M. Z 12 52
Vollmond 8 1 58A.x 12 34
Letztes Viertel 16 tj 12 16
Neumond 23 5 58A.Z 11 58
Erstes Viertel 30 !) lilM.z

Vollmond 8 6 27M. Ii zu
Letztes Viertel 16 9 12M. S n 20
Ntiimond 23 2 SIM. § il 2
Ersies Viertel 29 ö 10 44

Z 10 ZZ
Vollmond 7 12 57M. Z ,0 lg

Letztes Viertel 14 2 47M.Z 9 56
Neumond 21 12 46A.H 9 42
Erstes Viertel 28 2 I9A.H 9 50

ß 9 20
Vollmond 6 7 9A. Z 9 14
Letztes Viertel >4 7 S7M.Z 9 10
Neumond 21 12 9M. Z 9 10
Erstes Viertel 28 9 50M.Z 9 12

Die allgemeine Wahl fällt deu 10- October.
vurten in Laneaster.

Den 16. Zanuar, den 17. April, 21. August
und den 20sten November.

47) l.lebersichtder Thatsachen. ?Brand
reth's Pillen werden überall gebraucht, in allen
Theilen dieses weit ausgedehnten Landes, wo
sie bekannt gemacht wurden. Mehr wie 14000
Fälle sind als geheilt attestirt worden, durch
deren alleinigen Gebrauch, seit ihrer Einfüh-
rung in den Vereinigten Staaten, wodurch die

Thatsache gegen alle Zweifel bestätiget wird/
daß Brandreth's Pillen die scheinbar höchst wi-
derspenstigsten Krankheiten heilen, durch die
einfache Thatsache, daß fortwährend die Ein-
geweide durch sie ausgeleert werden; deßwegen
ist Alles was von der Theorie, Nützlichkeit oder

Praxis gesagt werden kann, nun über alle
Zweifel.

Man kaufe sie in Reading bei Stichter u.
NlcßnigKt, und im Lande bei den Agenten,
die in einer andern Spalte dieser Zeitung be-

kannt gemacht sind.

Nachricht.
I. L. Dun«, Rechtsanwalt,

ist nach Reading zurückgekehrt und hat wieder-
um angefangen die Gesetze zu praktiziren.?Er
ist fortwährend anzutreffen in der Amtsstube
von Geo. G. ESq , in der nord
sten Straße, den öffentntlich Gebäuden gegen-
über.

Reading, Januar 3, 1843. 3M.

MohrSville
Brücken-Gesellschaft.

Die Stockhalter von der MohrSville Brü-
cken-Gesellschaft werde» hiermit benachrichti-
get, daß' ihre jährliche Wahl für Beamten,
die für das anfangende Jahr zu dienen haben,
statt finden wird, auf Freitag den iZten Ja-
nuar 1843, um 10 Uhr Vormittags, am

Gasthause von John H, Mohr, in MohrS-
ville. William Menge!, Sekretär.

N. B. Die Ausgabe von Contrakten für
Passir, »,g der MohrSville Brücke beim Jahr
w,rd am Gasthanse von John H. Mohr, am
I4te» Januar 1843 statt finden. Alte Per.
soneu, welche die Brücke beim Jahr zu habe»
wünschen, sind ersucht für den Zweck beizu-
wohnen, wetl nach dem obigen Datum keine
Contrakte für das aufangende Jahr mehr
gemacht werden.

Mohrsille, Dec. 2l>. 4m.

Zn Savannah wurden am IS. December
die ersten frischen «Tchäd verkauft.

Man soll nicht stets sagen, was man denkt,
wohl aber stets denken, was man sagt.

l I. V. Lambert'6
General-Agentschaft« und TommissionS-
Stohr, nächste Thür znr goldenen Kugel, in

der Ost-Peuiistrassk, Reading.
Wo allezeit gefunden wird ein großes Af-

fortement von ächte» Pateilt-Mediziuc», wel«
che alle völlig geprüft sind dass sie die Krank-
heiten heilen wofür sie empfohlen werden,
wie »na» aus Attestaten im Stohr sehen kann.
Unter diesen befinden sich:

Schenck's LnngewSyrup,
eine unschätzbare Knr für die Auszehrung,
Krankheiten der Lnngen nnd der Organe zum
Athme». Attestate vo» höchst respektabel»
Personen, über ihre» Werth, sind zu sehen.
Preis 1 Thaler die Flasche.

Balsam von Lungenwurz,
höchst berühmt für die schnelle Kur schädlicher
Huste», Asthma, Brustbeschwerden ze. Preis
50 CeutS die Flasche.

Cantrell' 6 Fiel'er -Minur
und Tonic Medicainente, ein wirksames
Schutzmittel gegen,und eine sichere nnd schnel-
le Knr der herrschendsten Krankheiten. Als
solches ist es nut dem grössten Vertrauen
empfohlen. Ebenfalls eiu sehr vorzügliches
Auti - Dispepsia Pulver uud veräuderude
Pille», preparirt durch dieselbe Person.

Dr. Dyotl'6
berühmte Familien - Medizinen, welche seit
40 Jahren geprüft sind, eine volle Beschrei-
bung davon findet man in Dyott's Gesund-
he»tS-Orakel, eine grosse Medizin- und Fami-
lien-Zeicung, zum Verkauf wie oben, Preis
nur 2 CeutS das Exemplar.

Dr. N. B. Leidy's
hochgeschätzte Blnt-Pillen, Wnrm-Thce nnd
Tetter- uud Krätz-Schmiere.
Or. Ford's Balsam von Horhonnd,
für die Heilung von Astbma, Hnsicn, Ertäl-
tiingen?c.

Dr. Schermaus
Husten-, Wurm- uud Kopfschmerzen - Lozen
ges, Zahn-Brei und arme» Mauues Pstasier,
dieselben welche früher schon voll Obenge-
nanntem verkauft wurden.

Pelham's berühmter
Hoarkouiid Candy, für Hnsten, Erkältun-
gen, Auszehrung:c.

Sime's pectoral grüne Tropfen,
für Heiserkeit, Jnstucnza, Erkältungen:e.

Dr. Nichters Abfuhrnngs-Pillen,
höchst anempföhle» zur Reinignng des Sy-
stems von allen biliösen Krankheiten.
Detterer'ü l2j Cents angenehme Purgier»

Pillen.
'Wtiglit'ü Jndiauische Kräuter-Pille»,

Pille».
Er wird cbe»so fortwährend anf Hand

halten: Stärkungspflaster, Godfrcy s Cor-
dial, Batcman's Tropfen, harlemer Oel,
brittisch Oel, Spieköl, Opoteldoc, Gold
Tinktur, Castoröl, süsses Oel, Limouen Es-senz, Cmnamon,Gewürz-Nelken, Epsomsalz,
Glaubersalz, zc. ic. welches er alle zu de«
niedrigsten Preisen verkaufen wird.

Reading, Januar 3. bv.

Berks Caunty ss.
Die Republik von Pennsylvanien an

die Erben und rechtmässigen Re-
ÄMMMZ Presentanten des verstorbenen

Plulip Altenderfci, Freisassi,
letzthin von Richmond Taunschip,
Berks Caunty, Grüßend.

Da surch einen besonders für die-
sen Zweck erlaubt, durch die Waisencourt von
Berks Caunty, das liegende Eigenthum des er-
sagten Philip Alteiiderser mir eins abge-
schätzt wurde, für die Summe von Ein Tau-
send und Drei Hundert Thaler, gesetzliches Geld.
Und da neu» von den Erben deS erjagten Ver-
storbenen vor der Court erschienen, beim Ein-
bringen der Requisition, um das darin benann-
te liegende Eigenthum zum abgeschätzten Wer-
the anzunehmen, und eine Regel bewilligt wur-
de für sämmtliche Erben und rechtmässige Re-
presentanten des ersagten Verstorbenen, am 11-
ten Tage im November, A. D, 1842, vor der
Court zu erscheinen, um die Annahme des er-
jagten liegenden Eigenthums zum abgeschätzten
Werthe zu genehmigen oder zu verweigern ; und
indem dies richtig durch ersagte Regel erwiesen
und publieirt wurde, in einer englischen und ei-
ner deutschen Zeitung, die in ersagter Caunty
publicirt werden ?e. so hat die erjagte Court auf
Ansuchen von Benjamin Alteiidcrfer, ei-
nem der Brüder des ersagten Verstorbenen eine
Regel erlaubt für alle Erben und rechtmässigen
Representanten des erjagten Verstorbenen, vor
der nächsten allgemeinen Waisencourt, zu er-
scheinen, welche zu Reading, in und für ersagte
Caunty, gehalten werden wird, am oten näch-
sten Januar 1843, um 10 Uhr Vormittags, an
jenem Tage, um Ursachen anzugeben, warum
das ersagte Eigenthum nicht dem Gesetz geniäß
verkauft werden solle.

Aus den Urkunden
Maines Donagan, Schreiber.

Reading, December 13. 4m.

Sehr wohlfeil.
Gutes Briefpapier, zu 10 Cent das Buch.
Foolcap do. 12j do.
Gute Schreibfedern zu 25 das 100.
Schwarze, blaue und rothe Schreibdinte.
Bleifedern, gewöhnliche und andere.
Copier-und Pass-Bücher.
Comic Almanachs, Temperen« do. Lie-

der Bücher Zt., zum Verkauf bei Z. p. Lam-
bert, nächste Thür zum goldne Kugel Stohr.

Reading, December 27.

Bürsten
Von jeder Art und ebenso Schuhwichje und

Ofenschwärze, zum Verkauf bei Z. p. Lam-
bert, nächste Thür zur goldnen Kugel.

Reading, December 27.

Reinigung und Purgativn.
Diese beiden Effekte werden bewirkt durch

Dr. Slut-Pillen, wovon ein gro-
sser Theil Sarsaparille» ist. Dr. Leidy's
Blut-Pille» enthalten in ihrer Zusammenset-
zung, Jngredienzltn, welche die vereinten ge-
wünschten Effekte erzeugen das B l n r rei-
nigen, nnd die Eingeweide säu-
bern.

Es sind keine Pillen in Existenz welche mit
solcher gebraucht werde» mögen
zu jeder Zeit, in jedem Alter nnd zn alle»
Jahrszeitt», ohne Beschränkung des Lebens,
oder der Beschäftigung, wie Dr. Leidy's Blut
Pille».

Nach ihrer Zusammensetzung sind sie berech
»et das Blut nnd die natürlichen Flüssigkei-
ten zn reinigen, in der Zwischenzeit dass sie ge-
nommen werden nnd ihre Wirkung, wenn
alle Unreinigkciten sowohl wie alle hiudernde
Substanzen aus dem Magen nnd den Einge-
weiden abgeführt werden, durch ihrepurgi-
reilden Elgeiischaften.

Ueber 100,000 L'orcii wurden davon wäh-
rend den letztvergangentn sechs Monaten ver-
kauft, und Ueber seit ihrer
ersten Einführung, durch N. Äeidy.

In keinem einzigen Falle weiss
mau, dass sie je fehlten, einen guten Erfolg
hervorzubringen.

Dr. Leidy'g Zslut-Pillen enthaltend kei-
ne Ingredienzien die der Constitution gefähr-
lich sind.

Kein N»ercm illin oder Mineralien, wel-
che angewendet sind in allen Pillen, die von
Quacksalbern und Betrügern verfertigt wer-
den, welche auf solche verderbliche Medizinen
bestehen, unter dem Vorgeben, (welches ihre
Einfalt zeigt), dass alle Krankheiten den
klingen von Mereurium und Mineralien wei-
chen müssen.

Ueber 300 Certificate von Aerzten und
Andern, sind gelegentlich veröffentlicht wor-
den, von den glücklichen Erfolge» von Dr.
Leidy's Blut-Pillen, und weitere Hinweisun-
gen auf ihre Verdienste sind niinöthig. Dr.
Leidy möchte jedoch Allen ernstlich aiiempfch-
len, die eine abführende oder reinigende Me-
dizin bedürfen, seine Blut-Pillen anzuschaf-
fen und sie zu probiren. Keiner wird je eine
andere Medizin gebrauchen, der sie einmal
recht probirt hat.

Ceut die Schachtel.
TVie gewöhnlich. Nicht früher wird

eins von Dr Leidy's Preparatcu populär,
iu Folge seines Erfolgs nud seiner Nützlich-
keit, so wird es auch gefälscht oder nachgeahmt.

Deu Betrug zu vermeide», hat Dr. Leidy
sich jetzt besonders geformte Flaschen ange-
schafft für seine berühmte Tetter- und Krätz-
Salbe, mit den Worten: "Dr. F,eidv'ü
Tetter and Htch wintinent," in das Glas
geblasen, ausser seiner geschriebenen Namens-
untertchrift auswendig, auf gelbem Zetteln,

Dr. Eid y'a
Tetter- und Kratz-Salbe.

ist erprobt von grösserem Nutzen wie einiges
andere Preparat für Tetter, Krätze, trockene
uud wässerichte Pocken oder Schwärthcn uud
Hautkraukheileii überhaupt.

Es ist angewendet in Schnle», Fabriken
nnd am Bord der Schiffe, welche Passagiere
fuhren, wo Kinder sowohl als erwachsenePer-soncn von Hautkrankheiten befallen werden,
wegen ihrer empfänglichen Natur, mit höchst
beispiellosem Erfolg. Attestate und empfeh-
lungcii sind schon früher davon veröffentlicht,
nnd zahlreiche andere wären zn haben für
Publiziren, aber es ist für die Einwendung
vieler Personen, ihre Namen veröffentlicht
zn sehen, iu Verbindung mit so nnangench-
mcn nnd beschwerlichen Effekten.

In keinem einzigen Falle weiss man dass
eS fehlte.

Es wurde gebraucht für Unmündige nnd
von Personen von jedem Alter, Es ist durch-
aus sicher, enthält kein Merkurin», in seiner
Zusammensetzung und mag unter allen Um-
ständen gebraucht werden.

Preis 5Z5 Cent die Flasche sßottelz.
Preparirt einzig nnd zum Verkauf, im

Grossen und Kleinen an N.B. Leidy's Ge-
sundheitS Einporillin, No. 19>, Nord 2te
Strasse nnterhalb der Wein Str. (Schild
vom goldenen Adler nnd Schlangen) in
Philadelphia.

Ebenfalls zum Verkauf au der Apotheke
von I. K. Schmitt und Co. 2tr Strasse, na-
he dem rothen Löwen Wirthshause.

Bei Friedrich Klett, Ecke der 2teu und

Callowhill Strasse, nnd bei Gilbert, Jte
Strasse, oberhalb der Wein St. Philadel'a

I. F. Long uud A. FarrierS. Lancastcr.
I. F Lennert. Litiz.
Miller, und Scbeisty, Hamburg.

Sarah B. Morris, Reading, nnd ebenfals
zn verkaufen im Grossen nnd Kleinen an
Lambert'«» Haupt - Agentschafts und Com-
missions - Stohr, Ost Pennstrasse, nahe der
sten, Reading.

December 27, 1542. bv.

Unvermögender Schuldner.
Nachdem ich, der Unterschriebene, bei der

Conrt von Common Pleas von Berks Ca»»-
ty um die Wohlthat der Gesetze, welche zum
Besten unvermögender Schuldner gemacht
worden, angesucht habe, nnd nachdem die er-
jagte Conrt den ersten Samstag im nächsten
Januar, (nämlich den 7ten erjagten Mo-
nats) anberaumt hat, mich nud meine Credi-
toren am erjagten Tagt, Vormittags um 10
llhr, im Conrthanse der Stadt Reading, ab-
zuhören ;so gebe ich meinen respektive» Cre-
dltoren hiermit Nachricht, damit sie sich dann
nnd daselbst einfinden können wenn sie es für
gut halten.

Henry Schüler.
December 20. 3m

T a b a ck,
Zigarren und Schnupf^Taback,

von jeder Art, zum Verkauf bei z. p.Lam-
bert, nächste Thür zu O'Brians Stohr.

Reading, Deeember 27.

Marktpreise.
Wöchentlich berichtigt.

Artikel. per Read. Pihla
Waizen Bsch. 80 86
Roggen " 50 56
Welschkorn .. . .

"

40 42
Hafer " 22 23

FlachSsaamen ....
" 150 139

Kleesaamen " 3 00 3 50
Timothysaamen ...

" 250 150
Kartoffeln das ..." 25 36

Salz " 60 52

Gerste " 48 50
Roggenbranntwein . Gall. 22 21
Apselbranntwein .

.
" 25 36

Leinöl " 95 95

Waizen Flauer . . Faß 4504 12
Roggcit do " 3 00 2 87

Schinken Pfd. 7 n
Rindfleisch " 4 3
Schweinefleisch ..." 4 4

Unschlitt 7 S

Faßbutter << 12 10
Hickory Holz .... Klsr. 400 500
Eichen do " 3 00 4 00
Steinkohlen 3 50 4 50
Gips ! " 5004 50

Waisencourt Verkauf.
Zufolge einer Verordnung der Waisencourt

von Berts Cauuty, soll auf öffenrlcher Ven-
due verkauft werden, auf Samstag den 7teu
Januar 1843, auf dem Platze selbst.

Eine gewisse Wohnung ttttd
!:! ü ü Track oder Strich Land;

gelegen in Bern Taunschip, Berks
Cannty, enthaltend achtzehn Acker, mehr 0-

der weniger, worauf errichtet ist ein einstök«
kigtes Blockhaus und Stall; grenzend au
Land von Joseph Klanser, Valentin Spatz,
Adam Kalbach, John Hertz und Anderes.
Letzthin das Eigenthum des verstorbenen
N i c 0 l a u 6 H a m m e r st e i n.

Der Verkauf beginnt »in 1 llhr Nachmit-
tags, waiiu gebührende Anfwartniia gegeben
und die Verkanfsbedingunge» bekannt ge-
macht werden sollen von

Rlein, Administrator.
Im Auftrage der Court

Vpm. Schöner, Schreiber.
Reading, December 20. Im.

Ein fremder Schaafbock
sich schon geraume Zeit bei

den Schaaftn des Unterschriebenen,
in Brecknock Taunschip, BerkoCaun-

Der rechtmässige Eigenthümer
ist ersucht sich zu melden und denselben gegen
Bezahlung der Kosten abzuholen.

Benjamin R>'mp.
December 20. / 3m.

Versicherung gegen Schaden oder Verlust
durch Feuer.

Freibrief immerwährend.
Tie Spring-Ga»den Versichcrunga-Gc-

fellschaft von Philadelphia,
Macht Versicherung, entweder für eine

Zeitlaug oder für iiiilnerwährciid, gegen Ver-
luste oder Schaden durch F e >l e r in der
Stadt und auf dem Lande, an Häusern,
Scheuern und Gebäuden aller Art; an Hans-
geräthe, Kaufn,anusgl'ttern, Pferden, Rind-
vieh, Ackerbalierzeugnisse, Commerciclle und
Fabrik-Stocks und Geräthschaften von jeder
Benennung; Schiffen und deren Ladung im
Hafen, sowohl als Mortgätsches und Grnnd
Renten, unter den höchst günstigsten Bedin-
gungen.
Mit Gesuche für Versicherung (Insurance)

in Berks Canntv, oder für einige Belehrung
über diese» Gegenstand, wende man sich per-
lönlich oder durch Briefe an S- ?xi-
charda, Rechts Anwalt, Druckerei desßerkS
und Schuylkilt Journals, Reading, Pa.

Morton FNrZNlcliarl, President.
Arumbliaar, »Sekretär.

Direktors:
Morton McMichacl,! Charles Stokes,
Joseph Wood, j Archibald Wright,
P L. taqnerenne, i Samuel Townsend,
Elijah Dallet, I R. W. Poniroy,

Charles W. Schreiner.
Reading, November 1. bv.

Dr. G. Ch. Scherdlin'6
Blutreinigende Pillen,

Die sichiii der Stadt NewZ?orl- seit meh<
rcn Jahren, durch ihre vorzügliche Güte, be-
der leidenden Menschheit ein so hohes, wohl-
verdientes Ansehen erworben haben, dass ih-
nen henlc alle andere Pillen und Medizi-
nen,die zur Wiederherstellung der Gesundheit
gebraucht werden, weit nachstehen, haben anch
ihre Erscheinung in diesem Staat gemacht,
und zwar in Begleitung vieler angesehener
Zeugnisse ihre ausgezeichnete HeUkräftc be-
stätigend.

Herr Schervlin ist ein von der pariser
Universität gradnirter Doktor, und kann
daher mit den vielen Quacksalber» und

Marktschreier» die iu deu Zeitungen ihre No-
ftruini, so hoch preisen, um ein leichtgläu-
biges Publikum zu bethören, keineswegs ver-
glichen werde». Das Werk muss den Mei-
ster loben.

Für de» Verkauf im Grossen und Kleinen
ist Unterzeichneter als General Agent
für P e n n s y l v a n i e n angestellt worden

mit dem Rechte Unter-Agenten zu erneunen.
Für Nttter Agentschaft melde man sich da-

her in portofreien Gesuche«, an
G. s'av. N?agner,

Reading, Pen» a.

DZ>Klei»verka»f i» Reading bei Wittwe
Sarai, Morri.' nnv bei - Stichter u

Mcßniqkt.?Preis einer Schachtel >.So,rl.
mit 56 HillenCents.

Reading den 20. Sept. bv.


